


























































































































































































lesen: "Die Bundesregierung kürzt 
die Fördermittel für die Energiewen­
de drastisch. Betroffen von den Kür­
zungen ist das Lieblingsprojekt der 
Kanzlerin, die Förderung der Elektro­
mobilität". Trotz der Kürzungen hält 
die Bundesregierung aber an dem 
Ziel, bis 2020 rund 1 Million Elektro­
und Hybridfahrzeuge auf der Straße 
zu haben, fest. Zurzeit haben wir bei 
einer Gesamtzahl von 43 Millionen 

zugelassener Fahrzeuge rund 50tau­
send dieser Art auf den Straßen in 
Deutschland. 

Der Morgan Plus E wird wohl ebenso 
wie das lifeCar nur ein Marketing­
und PR-Gag bleiben, aber es ist schön 
zu sehen: Morgan kann auch moder­
ne Konzepte mit Fahrspaß verknüp­
fen. 

Über die anderen Morgan-Messeneu­
heiten und was sonst noch auf dem 
Stand zu sehen war, berichtet Andre­
as Hensing ab Seite 188. 

Text Edi Stampfel 

Quellen Financial Times Deutschland, 
Spiegel und Pressemitteilung MMC, 
Fotos MMC, Jens Stöver 

Oie -$ Messeneuheiten von Morgon In Genf: 
Roodster. Plus E. Aero Coupe und dahinter der Plus 8 



Frisch vom Genfer Automobilsalon: 
Das Morgan Modelljahr 2012 

(harles Morgan selbst war anwesend 
und stand Rede und Antwort, als die 
neuen Modelle seiner Manufaktur zu­
nächst der Presse und dem Fachpubli­
kum sowie anschließend den interes­
sierten Besuchern vorgestellt 
wurden. Das Rätselraten um den 
3,l-Liter Roadster, den neuen Plus 8, 

den Plus E, das Aero Coupe ist been­
det - der Schleier gelüftet. Reinset­
zen und anfassen war möglich, Probe 
fahren leider nicht - auch nicht für 
die Presse. 

Wer auf dem Messestand Design-Stu­
dien vom EvaGT oder LifeCar erwartet 
hatte, wurde allerdings enttäuscht. 
Die Stars waren die altbekannten Mo­
delle - allerdings in neuem Kleid und 
neuen Interpretationen. Das Modell­
jahr 2012 birgt einige Überra­
schungen für die Morgan-Fangemein­
deo Ob der Beifalldabei enthusiastisch 

oder eher verhalten ausfallt, ist - wie 
immer - Geschmackssache. 

Morgan Aero 
Die erste Neuigkeit ist, dass der Aero 
überhaupt weiter gebaut wird. Im 
letzten Herbst aufgrund des über­
schaubaren Zuspruchs bereits totge­
sagt, kann er nun - wie bisher - als 
Aero Supersport und - neu - auch als 
Coupe bestellt werden. Die Ausliefe-

rung soll ab Mai (2012!) erfolgen. 
Technik und Ausstattung haben sich 
gegenüber dem ModelUahr 2011 
nicht verändert. Beide Fahrzeug­
typen - Supersport und Coupe - ha­
ben identische Technik und Fahrwerk. 
Der BMW V8 mit 4,8 Liter Hubraum, 
367 PS und 490 Nm Drehmoment bei 
nur 1175 kg Gewicht sorgt für stan­
desgemäßen Vortrieb. Wie bisher ist 
der Aero mit 6-Gang Schaltgetriebe 
oder 6-Gang Automatik lieferbar, wo­
bei der automatische Gangwechsel 
noch drei Zehntel schneller (4,2 Se­
kunden) auf 100 Stundenkilometer 

beschleunigen soll. 

Das Coupe soll die Rolle eines klas­
sischen Grand Tourismo einnehmen -
eines sportlichen Reisewagens, wo­
bei das Plus im Bereich Komfort 
gegenüber dem Supersport eher in 
einem geringeren Geräuschpegellie­
gen dürfte. Selbst die Größe des ex­
trem tiefen Kofferraumes ist iden­
tisch - solange die Dachteile des 



Supers port den Platz nicht für sich 
beanspruchen. 

Classic Morgan 
Beim Rückrat der Marke, dem klas­
sischen Morgan, gibt es die meisten 
Neuheiten und Veränderungen. Er 
wird jetzt in vier Motorvarianten an­
geboten - wenn der Plus Etatsächlich 
realisiert wird, sogarin fünf. 
Die Basis bildet nach wie vor der 4/4 
mit 1,6 Liter Ford Sigma Motor und 
110 PS. Neu ist das 5-Gang-Getriebe 
von Mazda, das jetzt serienmäßig 
verbaut wird. Gegenüber dem bishe-

rigen lässt es sich erheblich leichter 
schalten - deutlich wahrnehmbar be­
sonders beim Einlegen des ersten 
Ganges. Auch die Schaltwege wurden 
verkürzt. Der alte 4/4 Sport bildet 
zwar die Basis, die serien mäßige Aus­
stattung wurde jedoch modifiziert. 
Alle klassischen Morgan - bis auf den 
Plus 8 - haben jetzt ein im Karos­
seriefarbton lackiertes Armaturen­
brett. Sportsitze sind ebenso Stan­
dard wie deren Lederbezug in "black" 
oder "saddle brown". Ferner wird der 
Wagen - analog zum alten 4/4 Sport 
- ohne Reserverad ausgeliefert, dafür 

aber auch mit dessen schwarz la­
ckierten Speichenrädern. Serienmä­
ßig ist neu das "Easy-up-Verdeck", 
wobei das traditionelle Verdeck na­
türlich weiterhin - gegen Aufpreis -
lieferbar bleibt. Wie bisher lässt sich 
der "klassische" Morgan bereits ab 
Werk sehr individuell konfigurieren. 

Außer den bereits angesprochenen 
Veränderungen in der Serienausstat­
tung ist beim Plus 4 alles beim Alten 
geblieben. Ihn gibt es nach wie vor 
auch als ,,4 Seater". 

Neu ist dagegen die 4/4 Jubiläumse­
dition ,,75th anniversary", die serien­
mäßig mit dem Ford 2-Liter Duratec 
Motor (145 PS) ausgeliefert wird und 
an den ersten 4/4 erinnern soll, der 
im Jahre 1936 die Ära der vierräd­
rigen Modelle bei Morgan einläutete. 
Ihm zu Ehren spendiert Morgan dem 
geschätzten Käufer einige "Goodies": 
Das Armaturenbrett ist aus poliertem 
Eschenholz, ebenso das serienmä­
ßige, damit korrespondierende Moto 
Lita Lenkrad. Die schwarzen Leder­
Sportsitze haben eine perforierte 
Mittelbahn. Passend zum Thema er-

hält er auch das klassische Verdeck 
sowie ein spezielles mattschwarzes 
"Jubiläums-Dekor" auf der Motor­
haube. Kenner der Szene werden so­
fort die schmale Karosserie des alten 
4/4 erkennen, aber die 185er Berei­
fung stammt vom Plus 4. Für einen 
Grundpreis von 49.900 Euro ein faires 
Angebot. 

Endlich erfahren wir auch Einzel­
heiten zum neuen Morgan Roadster. 
Der bereits im letzten Herbst ange­
kündigte 3,7 Liter "Cyclone" V6-Mo­
tor aus dem Ford Mustang leistet im 

Morgan stolze 280 PS und ein bulliges 
Drehmoment von 352 Nm. Er hat im 
wahrsten Sinne des Wortes leichtes 
Spiel mit den überschaubaren 950 kg 
Leergewicht: Den Sprint von Null auf 
100 km/h absolviert er - laut Werks­
angaben - in 5,5 Sekunden. Die Basi­
sausstattung ist identisch mit den 
4-Zylinder-Modellen. Auch das Fahr­
werk stimmt überein, bis auf seine 
Koni- statt der Sachs-Dämpfer. Ob 
dies als Fahrwerksoptimierung aus­
reicht, wi rd ei n erster Praxistest zei­
gen. Einen gravierenden Unterschied 
zu den schwächeren klassischen Mo-



dellen gibt es jedoch: die Armaturen. 
Hier hat "die Moderne" Einzug gehal­
ten und einen Bordcomputer gene­
riert, der über drei unter dem mittig 
platzierten Instrumententräger sit­
zende Bedientasten gesteuert wird. 
Die Skalen von Tacho und Drehzahl­
messer sind neuerdings halbrund, um 
Platz für das Display des Computers 
und die zahlreichen Kontrollleuchten 
zu schaffen. Die Anzeigen für Tankin­
halt und Wassertemperatur mögen 
jetzt zwar gutablesbar sein, klassisch 
sind sie jedenfalls nicht mehr. Tradi­
tionell ist vom Roadster auch eine 
4-Seater Version lieferbar. 

Der neue Plus 8 ist optisch nur durch 
wenige Details von seinen schwä­
cheren Brüdern zu unterscheiden. Zu 
erkennen ist er z.B. an den Lüftungs­
schlitzen in den geschwungenen Kot­
flügeln. Obwohl er auf dem Fahrwerk 
des Aero thront, hat er die gleiche 
Außenlänge wie die anderen klas­
sischen Modelle. In der Breite ent­
spricht er dem Aero (plus 31 mm), 
was sich aber im Innenraum nicht 
spürbar bemerkbar macht. Das vom 
Aero stammende Fahrwerk verfügt 
über Einzelradaufhängung an allen 4 
Rädern. Hier werden einige Teile des 
alten BMW M5 verbaut. Im Gegensatz 
zu den schwächeren Modellen verfügt 
er auch an den hinteren Rädern über 
Scheibenbremsen. 

Die Ausstattung entspricht den Aero 
Modellen: ASS, ESP, Fahrer- und Bei­
fahrerairbag sowie Servolenkung 
sind ebenso Standard wie Klimaanla­
ge und Tempomat. Serien mäßig er­
hält er auch ein Verdeck aus feinem 
Mohair mit Innenfutter sowie die 
Sitze aus dem Aero. Sie sind sehr 
stark tailliert und bieten hervorra­
genden Seiten halt - sofern die Ana­
tomie der Insassen sich in die Pol­
sterform einfügt. Ansonsten wird es 
eng um die Hüften. Die Instrumente 
sind deutlich klassischer als beim 
Roadster und das Lenkrad lässt sich 
sowohl in der Höhe als auch in der 

Tiefe verstellen. 

Die Performance macht den Plus 8 
zum klassischen "Über-Morgan". Lei­
stungsdaten und Beschleunigung 
entsprechen denen der Aeros. Nur die 
Höchstgeschwindigkeit ist elektro­
nisch auf 250 Stundenkilometer limi­
tiert (Aero 273 Kmjh). Auch für den 
Plus 8 gibt es wahlweise ein 6-Gang 
Automatik-Getriebe von ZF. 

Auf der Basis des Plus 8 ist eine Stu­
die für ein Elektroauto entstanden: 
der Plus E. Die englische Firma Zytek 
liefert dabei das Know-how und den 
Motor. Unter dem klassischen Tank­
verschluss ist hier der "Einfüllstut­
zen" für das Ladekabel stilsicher un­
tergebracht. Die Instrumentierung 
entspricht weitgehend der des Plus 8, 
einschließlich des Drehzahlmessers. 
Das Gewicht liegt aufgrund der Batte­
rien 150 Kilo über dem des Plus 8 
(1.250 Kg). Das Drehmoment von 380 
Nm, das wie bei Elektroautos üblich 
sofort zur Verfügung steht, sorgt für 
eine sportwagengemäße Beschleuni­
gung (0-100 Kmjh in 6 Sekunden). 
Bei 185 Stundenkilometern ist 
Schluss. Ohnehin wird ein behut­
samer rechter Fuß erforderlich sein, 
um die angegebene Reichweite von 
193 Kilometern zu erreichen. Bisher 
gibt es zwei Fahrzeuge vom Typ Plus 
E. Eine eventuelle Serienfertigung 
wird sich aus dem Käufer-Interesse 
und den Produktionskapazitäten er­
geben. 

Morgan 3 WheeLer 
Nach langen Anlaufschwierigkeiten 
ist der 3 Wheeler jetzt endlich liefer­
bar und findet durchaus nennens­
werten Absatz. Er ist der typische 
"Zweit-Morgan" für die Hardcore­
Fans - zweckbefreit, eng, ohne Wet­
terschutz und mit minimalem Stau­
raum. Aber er vermittelt pure 
Emotionen und ungehemmte Fahr­
freude. Nur schade, dass von der an­
gepeilten Leistung des klassischen 2 
Liter V Twin von 115 PS - offiziell -

nur noch 82 PS übrig sind. Dem Fahr­
spaß wird dies aber keinen Abbruch 
tun und - wenn er erstmal gut einge­
fahren ist - kommt noch die eine oder 
andere versteckte Pferdestärke zum 
Vorschein. Sein Leichtgewicht von 
525 Kilogramm sorgt auch nach der 
verordneten Leistungshungerkur für 
sportwagen-typische Fahrleistungen. 

Fazit 
Das Model~ahr 2012 bietet die erwar­
tete Leistungsexplosion bei den klas­
sischen ModelLen, wobei gerade der 
Roadster dabei positiv in Erscheinung 
tritt - jedenfalls in Bezug auf die Lei· 
stung, die daraus resultierenden 
Fahrleistungen und auch dem Preis­
Leistungs-Verhältnis. Während der 
alte Roadster ein würdiger Nachfol­
ger des ehrwürdigen PLus 8 war, ist 
hier eine neue Leistungsklasse ent­
standen. Ob das nur geringfügig mo­
difizierte Fahrwerk dieser Leistungs­
explosion standhält, sollte bei einem 
Test auf abgesperrtem Terrain über­
prüft werden. Nur über das Armatu­
renbrett und die Bedienelemente 
sollte Morgan noch einmal nachden­
ken - oder die Importeure, falls es 
Morgan nicht tut. Beim neuen Plus 8 
habe ich bezüglich der Fahrbarkeit 
weniger Bedenken. Er ist ein echter 
WoLf im Klassik-Pelz. Ihr lieben Por­
sche, fahrt schon mal zur Seite - hier 
kommt die uLtimative Fahrmaschine! 

Text Andreas Hensing 

Fotos MM(, Andreas Hensing 





Wie in der letzten Ausgabe der Mor­
ganpost angekündigt geht es diesmal 
um die neue Fahrzeugverwaltung. 
Bislang war bei jedem Mitglied nur 
ein einziges Fahrzeug hinterlegbar 
mit relativ wenig technischen Anga­
ben. Da dies in meinen Augen nicht 
reicht um der Aufgabe eines Marken­
clubs bezüglich technischer Informa­
tion zu den Fahrzeugen gerecht zu 
werden, habe ich diesen Bereich 
komplett neu aufgebaut. Ziel war es, 
eine technisch profunde Sicht auf die 
vorhandenen Fahrzeuge mit unter­
schiedlichen Typisierungen und Aus­
stattungen zu erhalten. Dies soll als 
Basis dienen, zum Beipiel einen 
Überblick über eine mögliche Anzahl 
von Ersatzteilnachfertigungen zu er­
halten. Zusammen mit den Werkstät­
ten und anderen Clubs, wie dem eng­
lischen MSC(, könnte man auf diese 
Weise über Ersatzteilbeschaffung be­
reits rar gewordener Teile nachden­
ken um unsere Autos noch recht lan­
ge fahrbereit zu halten. 
Mit der neuen Fahrzeugdatenbank 
hat jedes Mitglied die Möglichkeit 
unter seinem Datenbereich "Mein 
MCD" mehrere Fahrzeuge mit einer 
Fülle von technischen Angaben zu 
hinterlegen. Die meisten Angaben 
können dem Fahrzeugbrief entnom­
men werden, bei den fehlenden Ein­
trägen kann sicher ein Händler oder 
eine Morganwerkstatt weiterhelfen. 
Um bei den einzelnen Feldern nicht 
unterschiedliche Schreibweisen und 
eventuell fehlerhafte Begriffe zu ha­
ben, wird jeder Datensatz von un­
serem Fahrzeugverwalter Eddy Kamps 
vor Freigabe geprüft, gegebenenfalls 
berichtigt und ergänzt. Fehlen noch 
Angaben, bittet Eddy per Mail um Er­
gänzung. Hierwäre es schön, wenn er 
tatkräftig von Euch unterstützt wür­
de. Zusätzlich zu den technischen 
Angaben können pro Fahrzeug insge-

samt 10 Bilder hochgeladen werden. 
Dies belebt die Fahrzeugdatenbank 
natürlich. Ein Bild kann als Hauptbild 
gekennzeichnet werden, das dann 
auch in der Übersicht mit angezeigt 
wird. Bei den Bildern sollte das Kenn­
zeichen datenschutzbedingt un­
kenntlich gemacht werden. 

Filter anwenden 

Auswahl filtern 

Baujahr von: Baujahr bis: 

~ Modell 

~ Modellfumhe 

C==:..:=B5=:=:::i-ii .... i!1 .. ;:· =~ ~ Vanante 
Morgan- Fahruugdatenbank 

~ Motor 
!:S-lc....,1 

~ Bauart --, -- ~ Farbe 
="'7,.;-

~ '>ektlon 
:---., 

~ Fahrge~tell Nummer 

~--_ ... -.. 
--

Die freigegebenen Fahrzeuge können 
bislang nur von Mitgliedern eingese­
hen werden. Dabei werdenjedoch aus 
Gründen des Datenschutzes die An­
gaben zum Besitzer sowie das hinter­
legte Kennzeichen ausgeblendet. 
Die Fahrzeuge werden mit ihren 
Hauptdaten in einer Übersicht sor­
tiert nach Modell angezeigt. Zusätz­

FiltereinsteIlungen wieder 
gelöscht. 
Klickt man in der Übersicht 

ein bestimmtes Fahrzeug doppelt an, 
öffnet sich das Detailfenster mit allen 
eingetragenen Feldern sowie den zu­
sätzlich hochgeladenen Bildern. In­
nerhalb dieses Fensters lässt sich nun 
die gefundene Liste durchblättern 
(Nächstes Fahrzeug - Vorheriges 
Fahrzeug). Ein Klick auf die jewei­
ligen kleinen Bilder zeigt diese in 
Großdarstellung. 

lich steht eine Fülle an Filter- ,------------------, 
möglichkeiten zur Auswahl. Hier 
kann nach Modell, Modellfami­
lie, Variante, Motor, Bauart, Far­
be, Sektion und Fahrgestellnum­
mer selektiert werden. Auch 
Mehrfachselektion ist möglich. 
Über den Button "Filter anwen­
den" wird die Datenbank nach 
den Kriterien durchsucht und die 
Auswahl angezeigt. Über "Aus­
wahl zurücksetzen" werden die 

------
~--

---

Eine Besonderheit in diesem neuen 
System ist die Möglichkeit. den Besit­
zer einer Fahrzeugs per E-Mail zu 
kontaktieren, ohne dessen Daten ein­
sehen zu können. Klickt man auf Ei­
gentümer kontaktieren, erhält man 

Eigentümer kontaktieren 

Dein Name: [ :c-----
Deine E-Mail: [ 

~ Abschicken I 

die Möglichkeit. seinen Namen sowie 
E-Mailadresse und einen Text anzu­
geben. Diese Nachricht wird mit dem 
Button Absenden vom System an die 
beim Eigentümer hinterlegte Mailad­
resse versendet. Das funktioniert na­
türlich nur bei Mitgliedern mit eige­
ner Mailadresse. So hat der 
Eigentümer die Möglichkeit auf die 
Anfrage zu reagieren und einen Aus­
tauch von Informationen zu einem 
bestimmten Auto zu ermöglichen. 
Über ..Fenster schließen" kann man 
die Detailanzeige wieder verlassen. 
Fremdfahrzeuge, also nicht Morgan, 
sind bislang nicht berücksichtigt. Es 
wäre auch zu aufwändig, die tech­
nischen Belange anderer Fahrzeug­
marken mit einzuarbeiten. Uns geht 
esja in erster Linie um Morgan. Dage­
gen möchte ich gerne im nächsten 
Schritt auch Nichtmitgliedern, die 
sich am Portal angemeldet haben, die 
Möglichkeit geben, ihre Morgans hier 
mit einzustellen. Das würde einen 
umfassenderen Einblick in die deut­
sche Morganfahrzeugwelt geben. Vo­
raussetzung ist natürlich die richtige 
Angabe zu Person und Adresse sowie 
Kommunikationsdaten. Da an keiner 
Stelle ein direkter Hinweis auf den 
Besitzer angezeigt wird, ist das The­
ma Datenschutz auch berücksichtigt. 
An Hand der Systemmeldungen sehe 
ich, dass die Fahrzeugdatenbank be­
reits rege genutzt wird. Bei jeder Än-

derung erhält der Webmaster und un­
ser Fahrzeugverwalter einen Hinweis 
auf Datensatzänderung. Nach Über­
prüfung der neuen Angaben wird das 
Fahrzeug dann von Eddy Kamps wie­
derfreigegeben. Für Fragen zur Fahr­
zeugverwaltung stehen euch Eddy 

Kamps sowie auch ich gerne zur Ver­
fügung. Die Kontaktdaten findet ihr 
wie immer hier in der Morganpost so­
wie auf der Website. 
In diesem Sinne, eine schöne Saison 
2012 und keep morganing, 
Euer Wolfgang. 

18. - 20. Mai 2012 
MCD Frühjahrstreffen in Bad Boll. 
Einladungen verschickt 

15. -17. 6. 2012 
Hunsrück-Bergrennen-RevivaL, 
Bergrennen , Gleichmäßigkeitslauf zur 
MCD-Clubmeisterschaft in Veldenz, Info 
MCD-Webseite, CLub-Sport 

22. - 24.6.2012 
Rundstrecke Metz, Gleichmäßigkeits­
lauf, Gemeinschaftsveranstaltung des 
MSCCD und MCD. Info MCD-Webseite, 
Club-Sport 

29.6. -1.7.2012 
16. InternationaLes Allgäuer Morgan­
treffen. Info über Mail: 
heinz.kandziora@t-online.de 

6.7.-8.7.2012 
Le Mans Classic. Info über Jörg Hoge­
feld, Mail: fiva@morgan-club.de 

13.7. -15.7.2012 
40 Jahre Morgan-CLub Holland 
Info: www.mscch.com 

21.7.2012 
Ladies Day auf der Fahrsicherheitsanla­
ge Grevenbroich. Info MCD-Webseite, 
Club-Sport 

28.7. - 29.7.2012 
MCD-CLubmeisterschaftLauf in 
pferdsfeLd-Hunsrück, Sportfahrertrai­
ning mit Ingo Zeitz und am Sonntag 
Ausfahrtdurch den Soonwald. Info MCD­
Webseite, Club-Sport 

4.8.2012 
Classic Days SchLoss Dyck, 
Orga Kölner Stammtisch, Info Mail: 
Klauserehm@gmx.de 

10. - 12.8.2012 
Morgan-Treffen zum Oldtimer Grand 
Prix am Nürburgring, Orga Michael 
Rost.Mail: unmoglich@morgan-club.de 

18.8.2012 
MCD-Generationen Cup mit Lauf zur 
MCD-CLubmeisterschaft, 
Fahrtraining für den Nachwuchs. Info 
MCD-Webseite, Club-Sport 

31.8. - 2.9.2012 
Bergrennen, GLeichmäßigkeitslauf zur 
MCD-CLubmeisterschaft am Stoderzin­
ken, Steiermark. Orga GDC. Info MCD­
Webseite, Club-Sport 

5. - 9.9.2012 
Der Klassiker. Morgan - Treffen Lech im 
Hotel Berghof. Info Volker Helfrich, 
MaiL: morganplus8@hotmail.de 

24.9.2012 
Pannoniaring, Ungarn: Rundstrecken­
Gleichmäßigkeitslauf, Orga GDC. Info 
MCD-Webseite, Club-Sport 

28. - 30.9.2012 
MCD-Herbsttreffen in Magdeburg. 
Info MCD-Webseite oder Mail: mitte­
nord@morgan-club.de 

15.10.2012 
Anneau du Rhin, Elsass: Rundstrecken­
Gleichmäßigkeitslauf, Orga GDC. Info 
MCD-Webseite, Club-Sport 



30-jähriges Mechaniker Jubiläum 
beim Morgan Park 

ten, langjährigs­
ten und fähigsten 
Mitarbeiter über­
haupt, lobigend 
erwähnen. 
Es geht hierbei um 
Matze, unser wan­
delndes Auto Lexi-

Hallo liebe Morgan 
Gemeinde, dies­
mal gibt es (lei­
der) keinen Tech­
nik Tipp von mir. 
In dieser Ausga-
be möchte ich 

Am 1.Juni 1982 ist Matze bei Lutz ein­
gestiegen, damals noch in der Ham­
burger Innenstadt in der Schenken­
dorfstrasse, in einer zünftigen 
Backstei n- Hi nterhofwerkstatt. 
Ende 1983 erfolgte dann der Umzug in 
den Werkstatt Neubau im Kiebitzhörn 
in Barsbüttel. Auch diese Werkstatt ge­
hört ja inzwischen der Vergangenheit 

an, wie viele sicher wissen. 
All die Jahre hat sich Matze nie ge­

scheut auch Neuland zu 
betreten, von Austin 
über Morgan und Por­
sehe, RoUs Royce bis 
hin zu Zagato, an jed­
wedem Fahrzeug hat 
Matze Hand angelegt. 
Ob als Rennfahrer beim 
Hamburger Stadtpark 

lent und letzt­
endlich meine 

Hand. 
"diese 
rechte 

wäre 
ich schon so 

heute sind. 

Matze wir danken dir auch an dieser 
Stelle für die vielen tollen Jahre der 
Zusammenarbeit, die letzten knapp 20 
Jahre schaffen wir auch noch oder? 
Bleibe weiterhin so ein feiner Kerl wie 
du bist ..... 
Zusammen schaffen wir auch größere 
Höhen als die flachen Hügel der Mal­
vern Hills. 

Lutz & Frank 



... schnell und zielsicher 

zum neuen Werbeauftritt! 

Wir helfen gerne! 

Gestaltungskonzepte 

Verpackungsdesign 

Komplettlösungen für die Druckvorstufe 

Individualisierte Online-Print-Portale 

CTP-Technologie 

Offset- und Digitaldruck 

auf die Sprünge ... 

Von-Braun-Straße 4 b 

46244 Bottrop 

Telefon CO 20 45) 95 62-0 

Fax (0 20 45) 95 62-20 

E-Malllnfo@gutdruck.de 

Internet W\.VW.gutdruck.de 

. 
O • • wlgge 
medien technik und druck 
Dessauerstraße 89 45472 Mulhel cl 

Tel.: (0208)94159-0 Fax: (0208)94 1 
info@Wlggedruck,de vywwwiggedn .• k. je 

Bis zum Redaktionsschluss am 10.3.2012 konnten wir weitere 50 
neue Mitglieder begrüßen. Wer nur mit Namen vorgestellt wird, hat 

.... _________ ..... _____ • in seinem Aufnahmeantrag Kontakt "Für niemanden" angegeben. 

Willkommen im MCD! 
Vorname Name PLZ Ort Sektion Bj Modell 

Josefine Beier 82008 Unterhaching Sektion Bayern 1988 Plus 8 

Ulrich Kawalewski Sektion Bayern 

Martin lenz Sektion Bayern 

Karl löw 81377 München Sektion Bayern 1989 Plus 8 

Luisa Meyscheider 83368 Traunreut Sektion Bayern 1950 4-4 

Maximilian Riegler 83727 Neuhaus Sektion Bayern 

Gottfried Seimair Sektion Bayern 

Heidrun Winter 81827 München sektion Bayern 2006 Roadster 

Martin Eilers 67063 Ludwigshafen Sektion Laendle 

Reiner Flörsch 67459 Böhl-Iggelheim Sektion Laendle 

Joachim Stoetzel 77716 Haslach Sektion Laendle 1978 Plus 8 

Wolfgang Thanheiser 8406 Winterthur Sektion Laendle 1981 4/4 

Klaus Bartsch 50354 Hürth Sektion Mitte 2008 Plus 4 

Jose Espinosa Diaz 41541 Dormagen Sektion Mitte 2011 Plus 4 

Christian Gärtner 50996 Köln Sektion Mitte 2010 Plus 4 

Franz-Josef Hardebusch 58849 Herscheid Sektion Mitte 2003 Plus 8 

Andre Herchen 48149 Münster Sektion Mitte 2011 Plus 4 

Wilfried Hesmert 42553 Velbert Sektion Mitte 1974 Plus 8 

Ulla Homm 45657 Recklinghausen Sektion Mitte 

Ulrich Jeners 42579 Heiligenhaus Sektion Mitte 2005 Plus 4 

Nina Jeners 42579 Heiligenhaus Sektion Mitte 2005 Plus 4 

Ralf Lasch Sektion Mitte 

Gerhard Lexutt 59348 lüdinghausen Sektion Mitte 1972 4/4 

Georg Schild bach 40667 Meerbusch Sektion Mitte 2011 Plus 4 

Alexander Schieberger 42287 Wuppertal Sektion Mitte 1975 Plus 8 

Martin Seibel 4S239 Essen Sektion Mitte 

Rita Stechert 41542 Dormagen Sektion Mitte 2004 Plus 8 

Stefani Weiss S5131 Mainz Sektion Mitte 1989 Plus 8 

Harald Weissflog 58256 Ennepetal Sektion Mitte 2001 Plus 8 

Stefanie Ziegler 41541 Dormagen Sektion Mitte 2011 Plus 4 

Jeroen Bernard Hillebrand 31180 Giesen Sektion Mitte-Nord 

Martin Rehkemper Sektion Mitte-Nord 

Norbert Schmidt 31141 Hildesheim Sektion Mitte-Nord 2008 Roadster 

Manfred Wiedmann Sektion Mitte-Nord 

Wolfgang Becker 23714 Malente Sektion Nord 2002 4/4 

Manfred Hahn 22587 Hamburg Sektion Nord 2010 4/4 

Dörte Hahn 22587 Hamburg Sektion Nord 2010 4/4 

Christoph Möhlmann 29378 Wittingen Sektion Nord 

OlafC. Runge 22359 Hamburg Sektion Nord 2005 4/4 

Stefan Wolf 38179 lagesbüttel Sektion Nord 1993 Plus 8 

Detlef Dietrich 672S8 Hessheim Sektion Rhein-Main 

Michael Gemünden 55218 Ingelheim Sektion Rhein-Main 2011 Roadster 

Jürgen Kleindopp 35239 Steffenberg Sektion Rhein-Main 

Peter Ohlenschläger 01796 Pirna Sektion Rhein-Main 2005 Roadster 

Daniel Prütz 63477 Maintal Sektion Rhein-Main 2011 4/4 

Klaus Schivelbusch 61118 Bad Vilbel Sektion Rhein-Main 

Friedrich Wolf 63150 Heusenstamm Sektion Rhein-Main 1997 Plus 8 

Andre Bieri 9496 Balzers Sektion unMOGlich 1979 Plus 8 

Peter Grünewald 55545 Bad Kreuznach Sektion unMOGlich 

Bianca Wenz 50374 Erftstadt Sektion unMOGlich 



Klaus Weiss 
Präsident 

Bergische Strasse 45 
42579 Heiligenhaus 
Tel.: 02056 69990 
Fax: 02056 583894 
Mail: praesident@morgan-club.de 

Volker Althoff 
Sport und Technik 

Seiltgenweg 5 
47506 Neukirchen-Vluyn 
Tel.: 02845 94273 
Fax: 02845-94274 
Mail: sport@morgan-club.de 

Wolfgang Meyscheider 
Sekretariat und 
Geschäftsführung 

Zachersdorfstrasse 55 
83374 Traunwalchen 
Tel.: 08669 876930 
Fax: 08669 876932 
Mail: sekretariat@morgan-club.de 

Fichtenweg la 
40667 Meerbusch 
Tel.: 02132 4083 
Fax: 02132 911944 
Mail: publikation@morgan-club.de 

fugen Fincke 
Finanzen und 
Organisation 

Seppelerstr. 16 
33397 Rietberg 
Tel.: 05244 77467 
Fax: 052 44 974 335 
Mail: finanzen@morgan-club.de 

Web master: 
Wolfgang Meyscheider 
(siehe unter Vorstand Sekretariat) 

Morgan-Post: 
Edi Stampfel 
(siehe unter Vorstand Publikati­
onen) 

Ehrenpräsident: 
Jürgen Bell, Bochum 

Ehrenmitglieder: 
Helmut Liebe, Stuttgart 
Heinz Dethlojf, Hamburg 
Udo Madaus, Köln 

www.morgan-cLub.de 

Sektion 1, Berlin: 
Dieter Hippmann (kommissarisch) 
Markhofstr. 67 
14532 Stahnsdorf 
Tel.: 033 29 69 25 29 
Fax: 030 82 23 683 
Mail: berlin@morgan-club.de 

Sektion 2, Nord: 
Georg Müller 
Krayenkamp 13 
21423 Winsen 
Tel.: 041 71 60 08 01 
Fax: 041 71 60 08 05 
Mail: nord@morgan-club.de 

Sektion 3, Mitte-Nord: 
Andre Koopmann 
Barrier Kirchweg 63 
27232 Sulingen 
Tel priv.: 042 71 3667 
Tel. u. Fax Firma.: 042 71 954447 
Mail: mittenord@morgan-club.de 

Sektion 4, Mitte: 
Klaus Weiss 
Bergische Strasse 45 
42579 Heiligenhaus 
Tel.: 020 56 69 99 0 
Fax: 020 56 58 38 94 
Mail: mitte@morgan-club.de 

Sektion 5, unMOGlich: 
Michael Rost 
Hauptstr. 38 
54311 Sirzenich 
Tel.: 06 5184418 
Fax: 06 51 99 37 93 28 
Mail: unmoglich@morgan-club.de 

Sektion 6, Rhein-Main: 
Rolf Neumann 
An der Flurstadt 24 
63589 Linsengereicht 
Tel.: 06051977330 
Mail: rheinmain@morgan-club.de 

Sektion 7, Ländle: 
Helmut Röttgen 
Am Rüdenberg 7 
72178 Waldachtal 
Tel.: 074451465 
Fax: 07445 6841 
Mail: laendle@morgan-club.de 

Sektion 8, Bayern: 
Wolf gang Meyscheider 
(kommissarisch) 
Zachersdorfstrasse 55 
83374 Traunwalchen 
Tel.: 08669 876930 
Fax: 08669 876932 
Mail: bayern@morgan-club.de 

Sektion 9, Franken 
Kerstin Kolla 
Am Steineck 25, 90768 Fürth 
Tel.: 0179 69 36 73 8 und 
Maximi/ian Erlen bach 
Börnestr. 14, 90475 Nürnberg 
Tel.: 09 1183 02 51 
Mail: franken@morgan-club.de 

England Kontakt: 
John Donovan 
Hoplands House 
Green Tye, Much Hadham 
Hertfordshire, SG10 6JP 
Tel.: +44 (0)7973 669062 
Mail: j rdonovan@tiscali.co.uk 

Oldtimer-Register: 
EdgarKamps 
Am Spielplatz 15 a 
50126 Bergheim 
Tel.: 022 7145 43 4 
Mail: oldtimer@morgan-club.de 

Fahrzeugprüfer für die 
F!VA Identity Card 
Jörg Hogefeld 
Rather Bungert 21 
50859 Köln 
Tel.: 0171 24 27 43 4 
Mail: fiva@morgan-club.de 



Erich 

National 
Europa 

See & Luft 
Lagerei 

QM 
AEO 

Für jedes Ziel: Logistik -Qualität von Weiss 

www.spedition-weiss.deIHeiligenhaus I Hamburg 
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